
Kandelwald, Roßkopf und Zartener Becken

Lage des Natura 2000-Gebiets
Das FFH-Gebiet 8013-342 besteht aus zahlreichen Teilgebieten, die sich mit einer Gesamtfläche von 2.232 Hektar in denDas FFH-Gebiet 8013-342 besteht aus zahlreichen Teilgebieten, die sich mit einer Gesamtfläche von 2.232 Hektar in den
Naturräumen Oberrheinisches Tiefland und Schwarzwald erstrecken. Die Flächen des Gebietes haben Anteil an denNaturräumen Oberrheinisches Tiefland und Schwarzwald erstrecken. Die Flächen des Gebietes haben Anteil an den
Landkreisen Breisgau-Hochschwarzwald und Emmendingen sowie am Stadtkreis Freiburg, das Areal erreicht eine Höhe vonLandkreisen Breisgau-Hochschwarzwald und Emmendingen sowie am Stadtkreis Freiburg, das Areal erreicht eine Höhe von
ca. 240 Meter bis 1.241 Meter über Normalnull.ca. 240 Meter bis 1.241 Meter über Normalnull.

Der mit 1.241 Meter hohe Kandel liegt im Randbereich des Schwarzwaldes. Durch den großen Höhenunterschied zurDer mit 1.241 Meter hohe Kandel liegt im Randbereich des Schwarzwaldes. Durch den großen Höhenunterschied zur
Oberrheinebene sowie dem Elz- und Glottertal ist das Bergmassiv prägend für das Landschaftsbild.Oberrheinebene sowie dem Elz- und Glottertal ist das Bergmassiv prägend für das Landschaftsbild.

ÜbersichtskarteÜbersichtskarte, (pdf, 600 KB), (pdf, 600 KB)
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​Naturfilm
Artenvielfalt im FFH-Schutzgebiet "Kandelwald, Roßkopf und Zartener Becken"

http://rp.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/RP-Internet/Freiburg/Abteilung_5/Referat_56/Natura_2000/_DocumentLibraries/DokumenteMaPKandelwaldRosskopf/uebersichtskarte_8013-342_kandelwald-rosskopf-zartener-becken.pdf
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Aufgrund Ihrer Cookie-Einstellungen kann das Video nicht angezeigt werden.Aufgrund Ihrer Cookie-Einstellungen kann das Video nicht angezeigt werden.

Einstellungen ändern



Charakteristik
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Das FFH-Gebiet besteht überwiegend aus den Waldflächen beim Kandel, beim Nordabfall des Schauinslands zum Dreisamtal,Das FFH-Gebiet besteht überwiegend aus den Waldflächen beim Kandel, beim Nordabfall des Schauinslands zum Dreisamtal,
beim Roßkopf sowie den weiteren Erhebungen in der Vorbergzone bei Freiburg. Im Gebiet sind Buchenwald-beim Roßkopf sowie den weiteren Erhebungen in der Vorbergzone bei Freiburg. Im Gebiet sind Buchenwald-
Lebensraumtypen verschiedener Ausprägungen wie Hainsimsen-, Waldmeister- und subalpiner Buchenwald zu finden. AufLebensraumtypen verschiedener Ausprägungen wie Hainsimsen-, Waldmeister- und subalpiner Buchenwald zu finden. Auf
Sonderstandorten sind Schlucht- und Hangmischwälder ausgebildet.Sonderstandorten sind Schlucht- und Hangmischwälder ausgebildet.

Die Wimperfledermaus hat ihre Wochenstuben in Gebäuden vor allem in Scheunen. Sie nutzt von ihren Quartieren vonDie Wimperfledermaus hat ihre Wochenstuben in Gebäuden vor allem in Scheunen. Sie nutzt von ihren Quartieren von
Freiburg aus die angrenzenden Waldbereiche als Nahrungshabitate. Auch die Wochenstuben des Großen Mausohrs sind inFreiburg aus die angrenzenden Waldbereiche als Nahrungshabitate. Auch die Wochenstuben des Großen Mausohrs sind in
den Siedlungen in der Umgebung des FFH-Gebiets zu finden. Neben der Bechsteinfledermaus als Bewohner von Baumhöhlenden Siedlungen in der Umgebung des FFH-Gebiets zu finden. Neben der Bechsteinfledermaus als Bewohner von Baumhöhlen
in den Laubwäldern der tieferen Lagen kommt hier auch die Gelbbauchunke vor.in den Laubwäldern der tieferen Lagen kommt hier auch die Gelbbauchunke vor.

Prägender Bestandteil des Gebiets sind die Fließgewässersysteme von Glotter und Dreisam mit den Zuflüssen Brugga,Prägender Bestandteil des Gebiets sind die Fließgewässersysteme von Glotter und Dreisam mit den Zuflüssen Brugga,
Wagensteig- und Ibenbach. In den unteren Lagen des Dreisam-Fließgewässersystems kommt der Dohlenkrebs vor, währendWagensteig- und Ibenbach. In den unteren Lagen des Dreisam-Fließgewässersystems kommt der Dohlenkrebs vor, während
der Steinkrebs die Oberläufe besiedelt. Die Gewässer werden abschnittsweise von Auwäldern begleitet.der Steinkrebs die Oberläufe besiedelt. Die Gewässer werden abschnittsweise von Auwäldern begleitet.

Auf dem waldfreien Kandelgipfel finden sich Borstgrasrasen und Bergmähwiesen sowie kleine Moorflächen, während in denAuf dem waldfreien Kandelgipfel finden sich Borstgrasrasen und Bergmähwiesen sowie kleine Moorflächen, während in den
Seitentälern des Schwarzwaldes (Föhrental, Atten-, Witten- und Eschbachtal sowie Offenlandflächen bei Oberried)  verstreutSeitentälern des Schwarzwaldes (Föhrental, Atten-, Witten- und Eschbachtal sowie Offenlandflächen bei Oberried)  verstreut
Weidfelder liegen, auf denen neben Rindern auch Schafe und Ziegen weiden. Im Zartener Becken zwischen Kirchzarten undWeidfelder liegen, auf denen neben Rindern auch Schafe und Ziegen weiden. Im Zartener Becken zwischen Kirchzarten und
Freiburg sind Flachlandmähwiesen ausgebildet, welche aufgrund von Nutzungsänderungen deutlich im Rückgang begriffenFreiburg sind Flachlandmähwiesen ausgebildet, welche aufgrund von Nutzungsänderungen deutlich im Rückgang begriffen
sind.sind.

Insbesondere am Kandel gibt es mehrere imposante Felsbildungen, an denen sehr seltene Arten leben.Insbesondere am Kandel gibt es mehrere imposante Felsbildungen, an denen sehr seltene Arten leben.

Unser Ziel
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​Eine Aufgabe für das zukünftige Gebietsmanagement wird es sein, die im Gebiet ausgeübten Outdoor-Sportarten und die​Eine Aufgabe für das zukünftige Gebietsmanagement wird es sein, die im Gebiet ausgeübten Outdoor-Sportarten und die
touristischen Nutzungen mit den naturschutzfachlichen Zielsetzungen in Einklang zu bringen.touristischen Nutzungen mit den naturschutzfachlichen Zielsetzungen in Einklang zu bringen.

Das FFH-Gebiet überlagert sich am Kandel mit dem Vogelschutzgebiet Mittlerer Schwarzwald, welches in einem gesondertenDas FFH-Gebiet überlagert sich am Kandel mit dem Vogelschutzgebiet Mittlerer Schwarzwald, welches in einem gesonderten
Managementplan zu einem späteren Zeitpunkt bearbeitet wird.Managementplan zu einem späteren Zeitpunkt bearbeitet wird.

Im Im YouTube-VideoYouTube-Video über dieses Schutzgebiet erfahren Sie mehr. über dieses Schutzgebiet erfahren Sie mehr.

Weitere Informationen
Bekanntgabe der Endfassung des ManagementplansBekanntgabe der Endfassung des Managementplans, (pdf, 1 MB), (pdf, 1 MB)

Endfassung des Natura 2000-Managementplans und weitere InformationenEndfassung des Natura 2000-Managementplans und weitere Informationen

Eindrücke aus dem Natura 2000-Gebiet
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https://www.youtube.com/watch?v=FJsIskppgps&feature=youtu.be
http://rp.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/RP-Internet/Freiburg/Abteilung_5/Referat_56/Natura_2000/_DocumentLibraries/DokumenteMaPKandelwaldRosskopf/8013342_MaP_Kandelwald_Hinweistext.pdf
https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/map-endfassungen
http://rp.baden-wuerttemberg.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=125452&md5=c4e54ed4a1ab1c132957e772ef2a1af81606441b&parameters%5B0%5D=eyJ3aWR0aCI6IjgwMG0iLCJoZWlnaHQiOiI2MDBtIiwiYm9keVRhZyI6Ijxib2R5&parameters%5B1%5D=IHN0eWxlPVwibWFyZ2luOjA7IGJhY2tncm91bmQ6I2ZmZjtcIj4iLCJ3cmFwIjoi&parameters%5B2%5D=PGEgaHJlZj1cImphdmFzY3JpcHQ6Y2xvc2UoKTtcIj4gfCA8XC9hPiIsImNyb3Ai&parameters%5B3%5D=OiJ7XCJkZWZhdWx0XCI6e1wiY3JvcEFyZWFcIjp7XCJ4XCI6MCxcInlcIjowLFwi&parameters%5B4%5D=d2lkdGhcIjoxLFwiaGVpZ2h0XCI6MX0sXCJzZWxlY3RlZFJhdGlvXCI6XCJOYU5c&parameters%5B5%5D=IixcImZvY3VzQXJlYVwiOm51bGx9fSJ9
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Referat 56, RPF
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http://rp.baden-wuerttemberg.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=125453&md5=e26830dbf15da53c5f14c5798eb1fdbabfad9910&parameters%5B0%5D=eyJ3aWR0aCI6IjgwMG0iLCJoZWlnaHQiOiI2MDBtIiwiYm9keVRhZyI6Ijxib2R5&parameters%5B1%5D=IHN0eWxlPVwibWFyZ2luOjA7IGJhY2tncm91bmQ6I2ZmZjtcIj4iLCJ3cmFwIjoi&parameters%5B2%5D=PGEgaHJlZj1cImphdmFzY3JpcHQ6Y2xvc2UoKTtcIj4gfCA8XC9hPiIsImNyb3Ai&parameters%5B3%5D=OiJ7XCJkZWZhdWx0XCI6e1wiY3JvcEFyZWFcIjp7XCJ4XCI6MCxcInlcIjowLFwi&parameters%5B4%5D=d2lkdGhcIjoxLFwiaGVpZ2h0XCI6MX0sXCJzZWxlY3RlZFJhdGlvXCI6XCJOYU5c&parameters%5B5%5D=IixcImZvY3VzQXJlYVwiOm51bGx9fSJ9
http://rp.baden-wuerttemberg.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=125454&md5=2da6dbc02260b975d945125fd88daf0dc830ee9c&parameters%5B0%5D=eyJ3aWR0aCI6IjgwMG0iLCJoZWlnaHQiOiI2MDBtIiwiYm9keVRhZyI6Ijxib2R5&parameters%5B1%5D=IHN0eWxlPVwibWFyZ2luOjA7IGJhY2tncm91bmQ6I2ZmZjtcIj4iLCJ3cmFwIjoi&parameters%5B2%5D=PGEgaHJlZj1cImphdmFzY3JpcHQ6Y2xvc2UoKTtcIj4gfCA8XC9hPiIsImNyb3Ai&parameters%5B3%5D=OiJ7XCJkZWZhdWx0XCI6e1wiY3JvcEFyZWFcIjp7XCJ4XCI6MCxcInlcIjowLFwi&parameters%5B4%5D=d2lkdGhcIjoxLFwiaGVpZ2h0XCI6MX0sXCJzZWxlY3RlZFJhdGlvXCI6XCJOYU5c&parameters%5B5%5D=IixcImZvY3VzQXJlYVwiOm51bGx9fSJ9
http://rp.baden-wuerttemberg.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=125455&md5=ed96b627a014c8eb305467d59d367ec71db59394&parameters%5B0%5D=eyJ3aWR0aCI6IjgwMG0iLCJoZWlnaHQiOiI2MDBtIiwiYm9keVRhZyI6Ijxib2R5&parameters%5B1%5D=IHN0eWxlPVwibWFyZ2luOjA7IGJhY2tncm91bmQ6I2ZmZjtcIj4iLCJ3cmFwIjoi&parameters%5B2%5D=PGEgaHJlZj1cImphdmFzY3JpcHQ6Y2xvc2UoKTtcIj4gfCA8XC9hPiIsImNyb3Ai&parameters%5B3%5D=OiJ7XCJkZWZhdWx0XCI6e1wiY3JvcEFyZWFcIjp7XCJ4XCI6MCxcInlcIjowLFwi&parameters%5B4%5D=d2lkdGhcIjoxLFwiaGVpZ2h0XCI6MX0sXCJzZWxlY3RlZFJhdGlvXCI6XCJOYU5c&parameters%5B5%5D=IixcImZvY3VzQXJlYVwiOm51bGx9fSJ9
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http://rp.baden-wuerttemberg.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=125456&md5=1bde8c7df14bdfdc43feb2cf2316aa9c1c553ed2&parameters%5B0%5D=eyJ3aWR0aCI6IjgwMG0iLCJoZWlnaHQiOiI2MDBtIiwiYm9keVRhZyI6Ijxib2R5&parameters%5B1%5D=IHN0eWxlPVwibWFyZ2luOjA7IGJhY2tncm91bmQ6I2ZmZjtcIj4iLCJ3cmFwIjoi&parameters%5B2%5D=PGEgaHJlZj1cImphdmFzY3JpcHQ6Y2xvc2UoKTtcIj4gfCA8XC9hPiIsImNyb3Ai&parameters%5B3%5D=OiJ7XCJkZWZhdWx0XCI6e1wiY3JvcEFyZWFcIjp7XCJ4XCI6MCxcInlcIjowLFwi&parameters%5B4%5D=d2lkdGhcIjoxLFwiaGVpZ2h0XCI6MX0sXCJzZWxlY3RlZFJhdGlvXCI6XCJOYU5c&parameters%5B5%5D=IixcImZvY3VzQXJlYVwiOm51bGx9fSJ9
http://rp.baden-wuerttemberg.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=125457&md5=ae14cd3446538999673047204d969ee1ddb6c801&parameters%5B0%5D=eyJ3aWR0aCI6IjgwMG0iLCJoZWlnaHQiOiI2MDBtIiwiYm9keVRhZyI6Ijxib2R5&parameters%5B1%5D=IHN0eWxlPVwibWFyZ2luOjA7IGJhY2tncm91bmQ6I2ZmZjtcIj4iLCJ3cmFwIjoi&parameters%5B2%5D=PGEgaHJlZj1cImphdmFzY3JpcHQ6Y2xvc2UoKTtcIj4gfCA8XC9hPiIsImNyb3Ai&parameters%5B3%5D=OiJ7XCJkZWZhdWx0XCI6e1wiY3JvcEFyZWFcIjp7XCJ4XCI6MCxcInlcIjowLFwi&parameters%5B4%5D=d2lkdGhcIjoxLFwiaGVpZ2h0XCI6MX0sXCJzZWxlY3RlZFJhdGlvXCI6XCJOYU5c&parameters%5B5%5D=IixcImZvY3VzQXJlYVwiOm51bGx9fSJ9

